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MVHS Riem
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Nach 55 Jahren
Erinnerungsort für Anschlag in Riem eingeweiht

MESSESTADT RIEM
(bas) · 55 Jahre sind ver-

gangen, seit palästinensische
Terroristen am damaligen
Flughafen Riem versuchten,
ein Flugzeug der israelischen
Airline El Al zu entführen
– und der Fluggast Arie Kat-
zenstein dabei ums Leben
kam. 55 Jahre hat es aber
auch gedauert, bis in Mün-
chen öffentlich und dauer-
haft an den Anschlag erinnert
wird. Zum Jahrestag am 10.
Februar hat die Stadt den »Er-
innerungsort München-Riem
1970« eingeweiht.
Drei goldene Uhren hängen
an dem über acht Meter ho-
hen Kunstwerk, das die inter-

national renommierte Künst-
lerin Alicja Kwade geschaffen
hat. Die Zifferblätter sind der
früher am Flughafentower
angebrachten Uhr nachemp-
funden, die Uhrzeiten erin-
nern an drei kurz nacheinan-
der erfolgte Detonationen. An
jenem verhängnisvollen 10.
Februar 1970 – einem Fa-
schingsdienstag – wurde
München zum Schauplatz
des ersten terroristischen An-
griffs auf deutschem Boden
nach 1945. Drei bewaffnete
Mitglieder der palästinensi-
schen Terrororganisation
AOLP attackieren kurz vor
13 Uhr im Transitbereich die

Acht Meter hoch ist das neue Denkmal von Alicja Kwade am
ehemaligen Riemer Flughafentower. Es erinnert an den
Terroranschlag am 10. Februar 1970. Foto: bas Fortsetzung auf Seite 4
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